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Einleitung  

Grundsätzlich fungiert ein Herzschrittmacher als 

elektronischer Impulserzeuger, der bei Herzrhyth-

musstörungen regulierend wirkt, in dem er per elekt-

rischem Signal den Herzmuskel zur Kontraktion 

anregt. Als natürlicher primärer Taktgeber gilt der Si-

nusknoten und teilweise auch der Atrioventriku-

larknoten. Daneben kommen bei entsprechender 

medizinischer Indikation künstliche Herzschrittma-

cher zum Einsatz, welche zumeist implantiert wer-

den. Diese elektrischen Geräte übernehmen 

ebenfalls die Aufgabe im Organismus, elektrische 

Impulse zur Taktung der Herzfrequenz zu erzeugen. 

Problemstellung 

Gegenwärtig wird in künstlichen Herzschrittmachern 

über eine Elektrode ein Elektrokardiogramm (EKG) 

aufgenommen und anschließend verarbeitet. Die re-

sultierenden Signale werden dabei als Trigger einge-

setzt. Als ein erheblicher Nachteil erweist sich 

hierbei, dass die Herzfrequenz nicht an die physiolo-

gischen Zustände, wie beispielsweise erhöhte kör-

perliche oder psychische Belastung, angepasst wird 

und somit keine autonome Stimulation realisiert wer-

den kann. Dadurch kommt es für den Patienten zu 

teilweise starken Einschränkungen der körperlichen 

Belastbarkeit und des Wohlempfindens. 

Innovation 

Die vorliegende Erfindung löst diese Problemstellung 

unter Verwendung eines „semi­biologischen" Herz­

schrittmachers. Hierbei werden in vitro patien-

ten­spezifische reprogrammierte Stammzellen (iPS-

Zellen) miteinander kombiniert und auf Halbleiter-

chips angesiedelt. Durch eine derartige innovative 

Verbindung ist es final möglich, den elektrischen 

Herzschrittmacher zu regulieren bzw. zu triggern und 

eine erheblich verbesserte Stimulation zu erzielen. 

Ein solch autonom regulierbarer Schrittmacher weist 

eine höhere Ähnlichkeit mit dem Zustand eines „ge­

sunden" Herzens auf und trägt nachhaltig zur Ver-

besserung der Lebensqualität bei. Die Erfindung 

stellt somit eine wesentliche Weiterentwicklung auf 

dem Gebiet der konventionellen Herzschrittmacher 

dar. 

Nutzen  Vorteile  Besonderheiten 

 frequenzadaptives, bioelektrisches Herzschritt-

machersystem ermöglicht eine autonome Stimu-

lation der Herzfrequenz 

 deutliche Steigerung des Patientenwohlseins  

 erhebliche Senkung der Krankenkassenkosten 

für Folgebehandlungen 

 

Herzschrittmacherzelle auf Chip zur Etablierung eines autonom regulierbaren 

elektrischen Schrittmachers 
Die Erfindung dient der Herstellung eines autonom regulierbaren elektrischen Herzschrittmachers. 


